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Vorwort 
 

Praktischer Backend-E-Mail-Client mit E-Mail-Archiv 

Mit diesem praktischen E-Mail-Client mit E-Mail-Archiv können Sie direkt  
aus Ihrem Shopware®-Backend E-Mails an Kunden schicken. 

E-Mails werden automatisch mit Header, Footer, Anrede und mit einem Betreff mit Bezug auf den 
Kunden oder die Bestellung versehen. 

Alle ab der Installation des Plugins versendeten E-Mails sind in den Bestellungen oder beim Kunden 
auch nachträglich einsehbar (E-Mail-Archiv). 

Die kostenlose Basisversion des EKS ist nach Bedarf erweiterbar um Premium-Features, die als Plugins 
kaufbar sind: 

- Templates: Sie können eigene Templates erstellen und verwalten und für Ihre Emails beliebig 
verwenden 

- Inbox: mit diesem Feature erhalten Sie einen vollwertigen Email-Client in Ihrem Shop, mit dem 
Sie eingehende Emails bei Ihren Email-Providern in Ihrem Shop empfangen und beantworten 
können.  

Für Shopware 6 (SW6) gibt es eine kostenlose EKS-Basisversion, deren Funktionsumfang (noch) ggü. 
der SW5-Version eingeschränkt ist. Die Nachfolgenden Ausführungen beziehen sich entweder auf die 
Plugins für SW5 oder SW6. 

 

Systemvoraussetzungen (SW5) 
Ab Shopware 5.2.7 aufwärts  



Installation (SW5) 
 

Das Plugin „E-Mails an Kunden schicken“ (EKS bzw. EKS-Basis-Modul) wird auf die gewohnte Weise 
installiert, wie ein ganz gewöhnliches Plugin. Sie können das Plugin über den Shopware-Store oder 
über den Plugin-Manager erwerben und testen. Wenn Sie bisher noch kein Plugin installiert haben, 
finden Sie unter dem Link Lizensierung und Installation eines Plugin eine Erläuterung dazu. 

 

Der voreingestellte Betreff und die voreingestellte Anrede und der Kundenname im E-Mail-Text lassen 
sich in den Grundeinstellungen (1) des Plugins ändern: 

 

 

In den Shop-Grundeinstellungen muss die „Virtuelle Url“ eingetragen sein (1): 
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Bedienung EKS-Basis-Modul (SW5) 
 

 

 

 

 

Den E-Mail-Client können Sie über das  Icon (2) in der Bestell- oder Kunden-Übersicht (1) aufrufen. 
Es öffnet sich dann jeweils ein E-Mail-Client mit allen versendeten E-Mails für die Bestellung oder für 
den Kunden: 
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Die beiden E-Mail-Clients erreichen Sie auch über die Bestell- oder Kunden-Details: 

 



 

Mit einem Klick auf den Button „E-MAIL AN KUNDEN SCHREIBEN“ (1) öffnet sich der E-Mail-Editor 

 

Das Feld „Nachricht an den Kunden“ (1) ist editierbar und wird vorausgefüllt mit einer Anrede und 
dem Kunden-Namen. Den Absender (2) und einen Blindkopie-Empfänger (3) können Sie per Drop-
Down aus den Backend-Benutzern auswählen. Weiterhin kann zwischen „Plain E-Mail“ und „HTML E-
Mail“ (4) gewählt und können gegebenenfalls Anhänge (5) (.jpg, .png, .pdf) hinzugefügt werden. Mit 
einem Klick auf „E-Mail senden“ (6) wird die E-Mail versendet. Es erscheint anschließend ein Pop-
up (7) mit der Versandbenachrichtigung. Mit einem Klick auf das Fragezeichen (8) öffnet sich diese 
Dokumentation. 

Ab Plugin-Version 1.2.4 steht Ihnen für das verfasste E-Mail ein Vorschaufenster zur Verfügung, das 
sich mit Klick auf den Button „Vorschau“ (9) öffnet:  
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Die Vorschau und der Editor nutzen ab Version 1.2.3 das Email-Template, „blaubandMail“ das unter  
„Einstellungen > E-Mail-Vorlagen“ (1) geändert werden kann. 
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Installation und Bedienung Premium-Feature „EKS-Templates“ (SW5) 
 
Das Premium-Feature EKS-Templates 

https://store.shopware.com/blaub23344559808m/templates-fuer-plugin-emails-an-kunden-
schicken-eks.html 

kann installiert werden, nachdem das EKS-Basis-Modul installiert wurde. Mit diesem Premium-Feature 
werden zwei zusätzliche Templates ausgeliefert („Blauband-Vorlage Kunde“ und „Blauband-Vorlage 
Bestellung“). Diese Templates stehen Ihnen unter Einstellungen > E-Mail-Vorlagen > Benutzer-E-Mails 
zur Verfügung. Die Templates enthalten Variablen zur Bestellung und zum Kunden, die Sie in der 
Template-Verwaltung einblenden können (1).  

 

 

ACHTUNG: Es ist möglich, dass Sie die Variablen erst sehen, nachdem Sie das Template das erste Mal 
verwendet haben.   
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Die Templates können bequem aus dem Email-Editor heraus aufgerufen und verwendet werden (1).  

 

 

Sie können eigene Templates anlegen, indem Sie eines der beiden ausgelieferten Templates 
duplizieren (2).  

 

Auf diese Weise erstellte Templates stehen ebenfalls im Editor zur Auswahl. 
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Installation und Bedienung Premium-Feature EKS-Inbox (SW5) 
 
Mit diesem Premium-Feature erhalten Sie einen vollwertigen Email-Client in Ihrem Shop, mit dem Sie 
eingehende Emails bei Ihren Email-Providern in Ihrem Shop empfangen und beantworten können.  

Das Premium-Feature EKS-Templates 

https://... 

kann installiert werden, nachdem das EKS-Basis-Modul installiert wurde.  

Nach der Installation sehen Sie zwei zusätzliche Menü-Einträge (1) (2): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zunächst müssen Sie xeine Verbindung zu Ihrem Email-Provider einrichten. Nach einem Klick auf den 
Menü-Eintrag „EKS Verbindungen“ (2)  
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öffnet sich der Verbindungs-Assistent: 

Die EKS-Inbox kann sowohl IMAP als auch POP3 verarbeiten. Die Verbindungsdaten erhalten Sie von 
Ihrem Email-Provider: 

Den Namen der Verbindung (1) können Sie frei wählen. Wählen Sie im Dropdown unter 
„Verbindung“ (2) zwischen den Protokollen „IMAP“ und „POP3“ aus. Die meisten Provider bieten 
das modernere IMAP an. Wichtig für Sie zu wissen: die EKS-Inbox lädt nur Emails von Ihrem Provider 
herunter. Es werden keine Änderungen an Emails von der EKS-Inbox zum Provider synchronisiert. 
Von Ihrem Provider erhalten Sie den Namen für den Host (3) (z.B. imap.povider.de) und den 
zugehörigen Port (4). Den Benuternamen (5) (meist Ihre Email-Adresse) und das Passwort (6) 
haben Sie sich in der Regel selbst vergeben. Unter „Postfach“ (7) können Sie den Namen des 
Ordners in Ihrer Provider-Mailbox eintragen, aus dem Sie Emails herunterladen wollen. In der Regel 
wird hier der Posteingangsordner „INBOX“ eingetragen. Die meisten Postfächer übertragen heute 
verschlüsselt (8). Wenn Sie alle Angaben eingetragen haben, klicken Sie auf „SPEICHERN“ (9) und 

bestätigen Sie die anschließende Popup-Meldung  mit ok.  

Die Verbindung erscheint nun in der Liste der Verbindungen:  

Sie können sie nachträglich bearbeiten oder löschen. Sie können auch weitere Verbindungen zu 
anderen Mailboxen erstellen. 

  

1 2 

3 4 

5 6 

7 8 

9 



Nachdem die Verbindung eingerichtet ist, überprüfen Sie bitte unter „Einstellungen > 
Grundeinstellungen > System > Cronjobs“ den Cronjob: 

 

Der Cronjob sollte Aktiv sein und regelmäßig ausgeführt werden. Ein „false“ in den Ergebnisdaten ist 
unproblematisch. 

Unter „Kunden > EKS Email Übersicht“ rufen Sie den Email-Client auf: 

  



 

Alle Emails seit Installation der Inbox werden im Editor angezeigt. Nicht angezeigte Bilder („broken 
images“) entstehen, weil das Plugin diese als Anhänge erkennt und nicht herunterlädt (1). 
Ungelesene Emails sind fett und mit Ausrufezeichen („!“) markiert (2). Wenn die Email gelesen ist, 
wandelt sich das Ausrufezeichen in einen Haken („“) und die fette Schrift wird normal. Sie können 
ein gelesenes Email durch Klick auf den entsprechenden Button beantworten oder für spätere 
Bearbeitung mit einer Flagge („“) markieren (3).  

Zur besseren Übersicht lassen sich die Emails nach diversen Kriterien filtern (4). 

Das Programm sucht in den Emails nach Beziehungen zu Kunden und Bestellungen und ordnet diese 

automatisch zu. Die Zuordnung wird in der Email-Liste mit Symbolen angezeigt („ “ für Kunde und 

„ “ für Bestellung). Eine nicht automatisch gefundene Zuordnung können Sie nachträglich 
hinzufügen (5). Zuordnungen lassen sich durch Klick auf das blaue „x“ löschen (6).  

Mit einem Klick auf den zugeordneten Kunden oder die zugeordnete Bestellnummer können Sie 
direkt in die Detailansicht des Kunden oder der Bestellung springen: 
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Installation und Bedienung des EKS für Shopware 6 (SW6) 
 

Der Nachfolger des EKS für Shopware 6 ist derzeit für die Version 6.1.0 verfügbar. Sie können das Plugin 
über den Shopware-Store beziehen und im Admin installieren und aktivieren: 

 

Mehr müssen Sie nicht einstellen. 

 

 

Das EKS für Shopware 6 lässt sich derzeit nur aus der Kundenübersicht aufrufen: 

 

  



Es öffnet sich ein Email-Client in gewohnter Weise: 

  

 

Der erfolgreiche Versand der Emails wird in einem kleinen Popup bestätigt: 

 

 

Versendete Emails werden gespeichert: 

 

 

   



Mögliche Fehler und deren Behebung 
 

Das Plugin Mail-Archive von „Friends of Shopware“  
https://store.shopware.com/frosh62339081139f/mail-archive.html ist nicht kompatibel.  

Sollte es bei der Deinstallation des Plugins Probleme geben, dann löschen Sie bitte den 
Produktionscache von Shopware auf Ihrem Server. 

Das Email-Template in Version 1.2.3 enthält weniger Angaben, als das Template ab Release 1.2.4: 

 

Wenn Sie das neue Template nicht finden, dann installieren Sie das Plugin bitte erneut: 

 

Anschließend steht Ihnen das neue, erweiterte Template zur Verfügung. 

Wenn Sie keine Template-Variablen sehen, kann dies daran liegen, dass das Template noch nicht 
verwendet wurde. Bitte versenden Sie eine beliebige Email mit dem betreffenden Template. 
Anschließend stehen Ihnen die Variablen zur Verfügung. 

 

Sollten Fehler auftreten, dann melden Sie sich bitte bei uns. Wir helfen! 

Telefon:  +49 6196 20475 0 

Email:   mailservice@blauband.com 


